
Der Umgang mit psychisch veränderten Menschen stellt für alle Beteiligten eine 
besondere Herausforderung dar: viele psychisch kranke Menschen leben in ihrer 
eigenen Welt und es ist schwer, Kontakt zu diesen Menschen herzustellen bzw. 
dass sich beide Seiten mit ihren jeweiligen Welten verständigen können. 

In zweiten Schritt geht es darum genau hinzuschauen, welche konkreten Probleme 
liegen aktuell bei den KursteilnehmerInnen in den jeweiligen Gruppen vor und 
wie kann damit produktiv umgegangen werden bzw. wie können gemeinsam 
Lösungsstrategien entwickelt werden.

• Wahrnehmungspsychologie
• Pathologie der Psyche
• Nähe und Distanz
• Formen von Gewalt
• Rollenverständnis - Geschlechterrollen
• Aspekte der Stressbewältigung
• Systematischer Problemlösungsansatz
• Reflexion des eigenen Handelns im beruflichen Kontext

KrankenpflegerInnen, PflegehelferInnen und alle Interessierten

Dr. kath. theol. Stephan Knor, MA of Arts, Aromatherapeut, Fachdozent für Er-
wachsenenbildung, Fachseelsorger für Sterbebegleitung

Mittwoch, 09.10.2024 in Eupen 
9:00 bis 16:00 Uhr

min. 12 Personen

 

15.09.2024

Anmeldeformular auf www.kpvdb.be/Weiterbildung. Nach Bestätigung der 
Anmeldung, Überweisung der Kursgebühr auf das Konto der KPVDB mit der Mit-
teilung „Name + Psychisch veränderte Menschen - Ref.: 704208“

Mitglied Nicht-Mitglied

Bezuschussende Einrichtung 85 € 95 €

Nicht-Bezuschussende Einrichtung 105 € 115 €

Inhalt

Zielgruppe

Referent

Termin u. Ort
Zeit

Teilnehmerzahl

Kursgebühren

 

Anmeldefrist

Anmeldung

Diese Diese 

Weiterbildung 
Weiterbildung 

wird als ständige 
wird als ständige 

Weiterbildung 
Weiterbildung 

für Pflegehelfer 
für Pflegehelfer 

anerkannt.anerkannt.

Umgang mit psychisch 
veränderten Menschen

Pflege in Bewegung

KPVDB V.o.G. – Deutschsprachige Krankenpflegevereinigung in Belgien
Gospert 8/1 · B-4700 Eupen · Tel.: +32 (0)87/55 48 88 · info@kpvdb.be · www.kpvdb.be

IBAN: BE21 7311 0633 4203
BIC: KREDBEBB

Bei Stornierung der Einschreibung bis 15 Werktage vor der WB erstatten wir den Unkostenbeitrag zurück. Bei einer späteren  
Abmeldung wird eine Gebühr von 30 % erhoben. Bei Abwesenheit ohne Abmeldung berechnen wir den vollen Tarif.

WEITERBILDUNG


